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Ist Oberländer ein <Fall>?

Ist Oberländer Ihnen sympathisch? Das ist
zwar kaum von großer Wichtigkeit. Ob er
wohl für die Massaker verantwortlich ist,
die ihm zu Last gelegt werden? Das kann
keiner von uns sagen. Hüten wir uns auch
vor der leichtfertigen Verurteilung nach dem
Grundsatz <Es wird schon etwas dran sein!>
Aber Herr Minister Oberländer hat selbst in

sehr eindeutiger Weise zu seinem <Fall> Stellung

genommen, die die Frage von Schuld
oder Unschuld an den fraglichen Ereignissen
eigentlich in den Hintergrund treten läßt.
Der Herr Minister hat nämlich erklärt, er
werde nicht zurücktreten, er sei für die
Erschießungen nicht verantwortlich und
überhaupt lehne er die <moralische Verantwor¬

tung) für die im Osten begangenen Untaten
ab. Mir scheint, wenn ein Mann an exponierter

Stelle einem System wie dem Adolf Hitlers

gedient hat und dann die Schnauze hat,
rundweg die moralische Verantwortung
abzulehnen, so hat sich dieser Mann selbst mit
aller Deutlichkeit zu einem <Fall> gestempelt;
zu einem tiefen Fall. EL
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